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Gummersbach, 6. November 2025 
 

Schuldnerberatungen erhalten finanzielle Unterstützung der 
oberbergischen Sparkassen in Höhe von über 45.000 Euro 
 

 
 
 

Hohe Preise für Lebensmittel und Energie belasten vor allem einkommensschwache 
Haushalte, da sie einen größeren Anteil ihres Einkommens für Grundbedürfnisse 
ausgeben müssen. Nach Berechnungen der Wirtschaftsauskunftei Creditreform 
(SchuldnerAtlas Deutschland 2025) waren zum Stichtag 1. Oktober 2024 rund 1,4 
Millionen Menschen in Nordrhein-Westfalen (NRW) überschuldet. Die 
Überschuldungsquote der erwachsenen Bevölkerung lag mit 9,58 Prozent etwas niedriger 
als im Vorjahr und damit im Bundesländervergleich im unteren Drittel. 

 
Die Beratungsstellen für überschuldete oder von Überschuldung bedrohte Menschen in 
der Region bieten hier qualifizierte Beratung und somit ein Stück Lebenshilfe. Als einzige 
kreditwirtschaftliche Gruppe fördert die Sparkassen-Finanzgruppe die 
Schuldnerberatungsstellen alljährlich mit namhaften Beträgen aus einem speziell 
eingerichteten Fonds. Dabei sind die Sparkassen trotz ihres hohen Marktanteils 
nachweislich in die Verursachung von Überschuldungssituationen kaum involviert. 
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Dem Problem der Überschuldung begegnen die oberbergischen Sparkassen nicht nur 
durch die aktive Förderung von Schuldnerberatungsstellen, sondern auch durch vielfältige 
Präventionsmaßnahmen, mit dem Ziel, ihre Kunden vor der „Schuldenfalle“ zu bewahren. 
Ebenfalls geht jeder Kreditvergabe eine ausführliche und verantwortungsvolle Beratung 
voraus, welche insbesondere die finanzielle Belastbarkeit des potentiellen Kreditnehmers 
berücksichtigt. 

 
Darüber hinaus unterstützen die oberbergischen Sparkassen auch mit schulischen und 
außerschulischen Bildungsangeboten und helfen, Finanzthemen zu verstehen. Ziel ist es 
dabei, schon bei jungen Menschen das Interesse an Finanzbildung zu wecken und dieses 
Wissen über differenzierte Angebote, abgestimmt auf die persönliche Lebenslage, 
weiterzuentwickeln. Dies erfolgt beispielsweise seit Jahren über KURS-
Lernpartnerschaften mit Schulen in ihrem jeweiligen Geschäftsgebiet.  

 
 

Heute wurden in der Hauptstelle der Sparkasse Gummersbach die diesjährigen 
Fördermittel in Höhe von 45.470 Euro an drei oberbergische Schuldnerberatungen aus 
den Händen von Dirk Steinbach und Gunter Derksen, zukünftiges Vorstandsduo der 
Sparkasse Gummersbach, sowie Manuel Peters, Regionalvorstand der Direktion Oberberg 
der Kreissparkasse Köln, übergeben. 

 
 
Die begünstigten Schuldnerberatungen sind: 
  

 Caritasverband für den Oberbergischen Kreis e.V., vertreten durch den 
therapeutischen Leiter Markus Würtz.  

 Kreisverband der Arbeiterwohlfahrt Rhein-Oberberg e.V., vertreten durch Thomas 
Kröger, den Leiter der Schuldnerberatungsstelle.  

 Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle des Diakonischen Werkes im 
Kirchenkreis an der Agger, vertreten durch Verwaltungsleiter Thomas Hildner. 

 


